
Das Projekt wird inhaltlich und organisatorisch durch den Hamburger Koordinator Herrn Hess 
vorgestellt.  
 
Im Rahmen der sich anschließenden Diskussion schlägt die Verwaltung vor, Herrn Dr. Harbeck 
zu bitten, einer namentlichen Auflistung der Opfer zuzustimmen, um Zweifelsfälle 
auszuschließen. 
 
Beschluss: 
Dem Antrag der SPD-Rathausfraktion wird mit einer Enthaltung zugestimmt. 


